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In der Auslegung von Komponenten müssen grundsätzlich zahlreiche Anforderungen berücksichtigt 

werden. Im Flugzeugbau sind alle in Flugrichtung ausgerichteten Teile Vogelschlaggefahr ausgesetzt. 

Vogelschlag ist hier oftmals der dimensionierende Lastfall. Zur Zertifizierung dieser Teile und 

Komponenten ist Vogelschlagsicherheit mit einem echten, toten Vogel experimentell nachzuweisen. In 

der Forschung und für etwaige zukünftige Zertifizierungsanwendungen sollen Ersatz-Vogelprojektile aus 

Gelatine, die das gleiche Verhalten unter High Velocity Impact aufweisen, verwendet werden. Das 

Verhalten der Ersatzprojektile kann durch deren Zusammensetzung eingestellt werden. 

Im Rahmen einer studentischen Arbeit soll experimentell ein Ersatz-Vogelprojektil aus Gelatine hergestellt 

werden, das die gleichen Eigenschaften unter dynamischer Belastung aufweist wie ein realer Vogel. Die 

Herstellung findet im IFL-eigenen Labor statt. Die Vogelschlagversuche an einer ebenen Platte finden an 

der neuen Versuchseinrichtung des IFLs mit einer neu angeschafften Gaskanone statt. 

Zusammenfassung: 

▪ Literaturrecherche zu Vogelschlag, Vogelersatzmodellen und dynamischen Versuchen 

▪ Herstellung und Vorbereitung von Gelatine Projektilen 

▪ Durchführung und Auswertung von Vogelschlagversuchen  

▪ Ausführliche Diskussion der Ergebnisse 

▪ Schriftliche Ausarbeitung und Dokumentation in einer studentischen Arbeit 

Beginn der Arbeit: Ab sofort 

Themenbereich Neuartiges Gelatine Ersatz-Vogelprojektil für Vogelschlagversuche 

fachliche Schwerpunkte Experimentelle Untersuchungen 

Ansprechpartner M.Sc. Mats Overbeck, IFL Raum 027  
m.overbeck@tu-braunschweig.de, Tel. 0531 / 391 9923  

Voraussetzungen Grundlegende Kenntnisse zum experimentellen Arbeiten 

Interesse an praktischer Arbeit 


